
  
 

  Lernen pro Umwelt    

 
      V e r e i n  z u r  F ö r d e r u n g  d e r  B i l d u n g  f ü r  e i n e  n a c h h a l t i g e  E n t w i c k l u n g  e . V .  

 

_____________________________________________ 

 

Vorstand – M. Beuck – U. Bock– M. Stöhr– S. Koch 
Bankverbindung - Hamburger Sparkasse - Konto Nr. 1081243105 - BLZ 20050550 

 

 

  

 

 

 

  

Protokoll über die ordentliche Mitgliederversammlung 
2025 des Vereins LpU  

 
Hamburg, den 21/5/2025 

 
 

Raum: Konferenzbereich (Schulmensa) in der Wendenstraße 268 
Beginn: 15.30 Uhr 
Ende:  17:00 Uhr 
 
Anwesende: M. Beuck, K. Brinkmann, H. Brockmann, W. Hinz, S. Koch, P. Löbel, H. 

Möbius, F. Montua, S. Petersen, W. Roßbach, M. Stöhr, J. Strube, J. 
Zachert 

 
Protokoll: S. Koch 
 
Tagesordnung 
 

1. Verabschiedung des Protokolls der Mitgliederversammlung vom 
02/05/2024 

2. Tätigkeitsbericht des Vorstandes und anschließende Aussprache 
3. Geschäftsbericht des Rechnungsführers und anschließende Aussprache 
4. Bericht der Rechnungsprüfer 
5. Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes 
6. Wahlen: 

a) Vorsitzende(r)  
b) Rechnungsführer/Rechnungsführerin 
c) Rechnungsprüfer/Rechnungsprüferin 
 

7. Projektanträge/Projektvorschläge 
8. Verschiedenes 

 
Der Vorsitzende M. Beuck begrüßt die anwesenden Mitglieder und eröffnet die 
Mitgliederversammlung. Er stellt fest, dass die Mitgliederversammlung nach der 
Satzung form- und fristgerecht einberufen worden und beschlussfähig ist. 
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Zu Top 1 Protokoll der Mitgliederversammlung vom 02/05/2024 
 
Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 02/05/2024 ist nach der Versammlung 
rechtzeitig an die Mitglieder zur Kenntnisnahme versendet worden und wird heute als 
erster Tagesordnungspunkt aufgerufen. Da es keine Änderungswünsche gibt, wird das 
Protokoll anschließend unverändert von der Mitgliederversammlung mehrheitlich 
angenommen (bei einer Enthaltung). 
 
Zu Top 2 Tätigkeitsbericht des Vorstandes und anschließende Aussprache 
 
M. Beuck trägt den Tätigkeitsbericht für 2025 vor. Benannt werden die Schwerpunkte 
der Vereinsarbeit für das Jahr 2025. Einsicht über die Schwerpunkte der geförderten 
Projekte kann im vollständigen Bericht über die Tätigkeiten des Vereins genommen 
werden, der dem Protokoll als Anlage beigefügt ist. Dieser Bericht ist auch ein Beleg 
dafür, dass der Satzungszweck des Vereins durch die geförderten Projekte erfüllt 
wurde. 
Ergänzend berichtet M. Beuck, dass die Anzahl der geförderten Projektfahrten und 
auch Tagesausflüge ungefähr auf dem Niveau vom Vorjahr ist. Klassenübergreifende 
Projekte sind bisher noch nicht an den Verein herangetragen worden. Zurzeit hat der 
Verein 66 Mitglieder. Neue Kolleginnen und Kollegen der BS27 wurden bereits 
beworben, sodass ggf. neue Mitglieder in nächster Zeit dazukommen. Zudem merkt M. 
Beuck an, dass die Kommunikation im Vorstand gut ist und die Anträge, die an den 
Verein gestellt werden, i. d. R. schnell abgewickelt werden können. Bei der 
anschließenden Möglichkeit zur Aussprache erläutert M. Beuck die gezeigten Fotos von 
geförderten Projektfahrten. 
 
Zu Top 3 Geschäftsbericht des Rechnungsführers und anschließende Aussprache 
 
M. Stöhr erläutert den Geschäftsbericht 2024 und kommentiert die 
Vermögensübersicht: 
 
Anfangsbestand des Vereins-Vermögens zum 01.01.2024:             86.454,48 Euro 
 
Saldo der Einnahmeüberschussrechnung zum 31.12.2024:            -15.347,66 Euro
   
Resultat:   
Endbestand des Vereins-Vermögens zum 31.12.2024:            71.106,82 Euro
   
Das Geldvermögen des Vereins betrug am 31.12.2024 insgesamt           62.726,46 Euro 
 
Dieser Betrag setzt sich wie folgt zusammen: 

Girokonto     61.541,39 Euro 

Kasse       1.185,07 Euro 

Sparbuch              0,00 Euro 
 
--------------------------------------- 
Zuzüglich Anlagevermögen: 
 
Trinkwasserspender + Fahrradcontainer 8.379,76 Euro Restwert 
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Bei der Aussprache über den Geschäftsbericht werden einzelne Positionen der 
Einnahmen und Ausgaben auf Nachfrage näher betrachtet und erläutert. 
M. Stöhr zeigt am Journal die unterstützen Schülerprojekte sowie die Ein- und 
Ausgaben des Vereins. Zudem werden die Wartungskosten für den 
Trinkwasserspender gezeigt. M. Stöhr informiert die Mitglieder, dass der Verein nun ein 
Tagesgeldkonto bei der Deutschen Skatbank hat. Aufgrund der geringen Zinsen auf die 
Spareinlagen wurde das Sparbuch bei der Hamburger Sparkasse aufgelöst. Das 
Girokonto ist weiterhin bei der Hamburger Sparkasse. 
 
Zu Top 4 Bericht der Rechnungsprüfer 
 
Die Rechnungsprüfer W. Roßbach und J. Strube loben die Rechnungsführung für ihre 
einwandfreie Arbeit und plädieren nach Prüfung des Geschäftsberichtes für eine 
Entlastung des Vorstandes.  
 
Zu Top 5 Beschlussfassung über die Entlastung des Vorstandes 
 
W. Roßbach beantragt die Entlastung des Vorstandes durch die 
Mitgliederversammlung. Der Vorstand wird einstimmig entlastet. 
 
Zu Top 6 Wahlen: 
 
S. Koch übernimmt die Aufgabe der Wahlleitung für die anstehenden Wahlen. 
Turnusgemäß finden die Wahlen des/der Rechnungsführers/Rechnungsführerin des/der 
Vorsitzenden/Vorsitzende und des/der Rechnungsprüfers/Rechnungsprüferin statt. 
 
Bei den Wahlen kommt es zu folgenden Ergebnissen: 
 

a) Vorsitzende(r): 
 

Markus Beuck, geb. am 07.04.1967, wohnhaft Mühlenweg 2 in 
21376 Eyendorf, wird als Kandidat für das Amt des Vorsitzenden 
vorgeschlagen und einstimmig per Handzeichen mit 12 Stimmen 
(mit einer Enthaltung) für die nächsten zwei Jahre von der 
Mitgliederversammlung gewählt. 

   Herr Beuck nimmt die Wahl an. 
 

b) Rechnungsführer/Rechnungsführerin:  
 
Mark Stöhr, geb. am 06.09.1962, wohnhaft Nieland 20 in 25421 
Pinneberg, wird als Kandidat für das Amt des Rechnungsführers 
vorgeschlagen und einstimmig per Handzeichen mit 12 Stimmen 
(mit einer Enthaltung) für die nächsten zwei Jahre von der 
Mitgliederversammlung gewählt.  
Herr Stöhr nimmt die Wahl an. 
 
c) Rechnungsprüfer/Rechnungsprüferin: 

 
Jörg Strube, geb. am 29.08.1971, wohnhaft Olande 60 in 21509 
Glinde, wird als Kandidat für das Amt des Rechnungsprüfers 
vorgeschlagen und einstimmig per Handzeichen mit 12 Stimmen 
(mit einer Enthaltung) für die nächsten zwei Jahre von der 
Mitgliederversammlung gewählt. 

   Herr Strube nimmt die Wahl an. 
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Wilhelm Roßbach, geb. am 03.05.1954, wohnhaft Kösliner Str. 23 in 
22147 Hamburg wird als Kandidat für das Amt des 
Rechnungsprüfers vorgeschlagen und einstimmig per Handzeichen 
mit 12 Stimmen (mit einer Enthaltung) für die nächsten zwei Jahre 
von der Mitgliederversammlung gewählt. 

   Herr Roßbach nimmt die Wahl an. 
 
Zu Top 7 Projektanträge 
 
M. Beuck berichtet von dem angeschafften Container auf dem Schulhof, der als 
Fahrradgarage für die Fahrräder des Schulvereins genutzt wird. Zudem informiert er die 
Mitglieder über zukünftige Ideen des Vorstandes. Zum einen überlegt der Vorstand für 
die Fahrradgarage eine Fahrradreparaturstation anzuschaffen. Die Kosten belaufen 
sich auf ca. 2.500 EUR. Für die Installation muss jedoch Heos einen Betonsockel 
errichten. Diese Idee wird von den Mitgliedern als sinnvoll erachtet. Eine weitere Idee ist 
noch zwei weitere Trinkwasserspender (Altbau und Neubau) für die Schülerschaft der 
BS27 zu installieren. J. Strube gibt zu bedenken, dass die jährlichen Wartungskosten 
bei drei betriebenen Trinkwasserspendern sehr hoch sind und andere Projekte 
sinnvoller wären. J. Zachert findet, dass eventuell ein weiterer Trinkwasserspender im 
Altbau auch reichen würde. Zudem kommt die Idee bei den Mitgliedern auf, dass ein 
weiterer Trinkwasserspender durch den Verein finanziert wird und der andere eventuell 
durch die Gelder die BS27. 
H. Brockmann fragt nach der Nutzung der Kanus. Der Vorstand berichtet, dass für den 
laufenden Sportunterricht die Nutzung der Kanus zu umständlich ist. Für Klassenfahrten 
werden die Kanus in der letzten Zeit auch nicht genutzt, da zum Teil bei den 
Lehrerinnen und Lehrern der Paddel-Sport-Schein fehlt.  
Zudem erläutert M. Beuck, dass es nicht mehr so einfach ist, Schulprojekte 
umzusetzen, da viele Parteien gefragt und einverstanden sein müssen. Viele Anliegen, 
wie auch das geplante Schülerprojekt zu den „Hochbeeten“, werden erstmal 
„eingefroren“, da planerische Unklarheiten innerhalb der Entscheidungsgremien 
bestehen. 
 
Zu Top 8 Verschiedenes 
 
 

 M. Beuck bedankt sich, als neuer Vorsitzender, bei den Mitgliedern für deren 
Anwesenheit. 

 
 
Hamburg, 12.06.2024 

 
 
Der Vorstand: 

 
 

Markus Beuck:       Mark Stöhr: 
 
 

 
Ulrike Bock:        Silja Koch: 
 
 
 
 
Anlage: Bericht über die Tätigkeiten des Vereins 


